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Als ehemaliger Spieler des USC Rappottenstein freut es mich ganz 
besonders dass nach 30 Jahren nun erstmals der Meistertitel, in 
der 2. Klasse Waldviertel Süd, nach Rappottenstein geholt werden 
konnte. Mit der gelungenen Meisterfeier am Rathausplatz und dem 
anschließenden Abschluss in eurer Heimstätte wurde dieser Erfolg 
auch bereits gebührend gefeiert. 

Das große potential des Vereins, der seine Spieler durch hervor-
ragende Jugendarbeit selber aufbaut, war schon seit mehreren 
Jahren durch die Leistungen der Mannschaft U23 erkennbar. Auch 
dieses Team erreichte in der abgelaufenen Saison den Meistertitel 
und konnte damit die Erfolge aus den letzten Jahren wiederholen. 
Ich möchte zu beiden Meistertitel nochmals persönlich, und auch 
im Namen der Gemeinde Rappottenstein gratulieren. Mit dem 
Erfolg, sowie dem damit verbundenen Aufstieg in die erste Klasse 
Waldviertel, sind nun für Verein und Spieler aber nicht nur neue 
und stärkere Gegner, sondern sicher auch höhere Kosten für den 
Spielbetrieb zu erwarten. In meiner Funktion als geschäftsführender 
Gemeinderat habe ich stets die Anliegen des USC Rappottenstein 
unterstützt und werde dies auch weiterhin tun. Für die Gemein-
de ist der USC Rappottenstein stets ein verlässlicher Partner. Dies 
wurde auch durch das bewältigen der Tagesaufgabe, im Zuge der 
NÖ Sommertour von Radio Niederösterreich, wieder eindrucksvoll 
unter Beweis gestellt. In nur wenigen Stunden entstand durch die 
Handarbeit der USC Mitglieder eine Ritterburg beim Waldbad und 
die gestellte Tagesaufgabe wurde damit bravourös erfüllt. 

Für die neue Saison in der 1. Klasse Waldviertel wünsche ich im 
ganz besonders dem Trainerteam, aber auch allen Spielern, dass sie 
ihre Ziele verwirklichen können. 

Mit sportlichem Gruß 
gfGr Roland Stöger 

Heuer bereits zum 6. Mal bei 
Ihnen im Postkasten: 
unser RITTERJOURNAL 

Vor 30 Jahren wurde unser Verein gegründet 
und diese Jubiläumssaison wird mit Sicherheit 
in die Geschichte des USC eingehen. Warum 
und wieso erfahren Sie in den 36 Seiten dieses 
Journals. Stefan, Alexander und ich haben uns 
für Sie wieder einiges einfallen lassen. 

Danken möchte ich den Firmen und Spon-
soren, die uns mit ihrer Unterstützung den 
finanziellen Rahmen gegeben und somit diese 
6. Auflage ermöglicht haben. Mit dem beilie-
genden Zahlschein können auch Sie den Verein 
unterstützen. Im Namen des USC danke ich 
Ihnen schon im Voraus für Ihre Spende! 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen 
und Fotoschauen! Auf ein Wiedersehen beim 
Sportlerfest 2014 und bei dem einen oder an-
deren Match freut sich 

Ihr Gerald Wagesreiter 
Sektionsleiter Stv. 

Vorwort



Liebe Mitbürger und Freunde des USC Rappottenstein!

Wieder ist ein Jahr vergangen und ich darf Ihnen hier einen kurzen 
Überblick über die vielen Höhepunkte im abgelaufenen Jahr geben 
– das Jahr zum 30. Geburtstag war wahrlich ein überaus ereignis-
reiches und erfolgreiches! 

An oberster Stelle steht für mich und sicher auch für den ganzen 
Verein der Gewinn des Meistertitels in der 2. Kl. Waldviertel Süd. Die 
konsequente Arbeit von unserem Trainerteam sowie die überdurch-
schnittliche Nachwuchsarbeit des USC während der letzten Jahre 
haben diesen herausragenden Erfolg möglich gemacht und hat 
letztlich zum überlegenen Gewinn der Meisterschaft geführt. Wir 
haben es nunmehr zum 1. Mal geschafft, den Keller des Amateur-
fussballs zu verlassen und gehen mit Zuversicht und voller Kon-
zentration in die 1. Kl. Waldviertel! Der U23 Meistertitel rundete den 
tollen sportlichen Erfolg des letzten Jahres ab! I

m Rahmen der Weihnachtsfeier wurde wieder der traditionelle Rit-
ter für besondere Verdienste für den USC Rappottenstein vergeben. 
Die Auszeichnung ging diesmal an die Familie Michaela und Egon 
Wagner, die dem USC immer mit helfenden Händen zur Verfügung 
stehen. Herzlichen Dank für euer Engagement – mit euch geht 
vieles leichter! 

Anlässlich unseres Jubiläums wurde heuer erstmals ein Ball veran-
staltet. Die „Galanacht des Sports“ war ein Höhepunkt des Rappot-
tensteiner Faschings und im Rahmen der Sportlerwahl wurde auch 
den breiten sportlichen Aktivitäten der vielen anderen Vereinen 
unserer Gemeinde Rechnung getragen! 

Zum Start der Frühjahrsmeisterschaft wurde das Sticker Album des 
USC Rappottentsein präsentiert! Wir waren – wie so oft – Vorrei-
ter bei der Durchführung dieser Idee, wir waren der 1. Verein im 
Waldviertel, der so ein Album gestaltet hat. Dieses Album stellt eine 
wunderbare Momentaufnahme des Vereins dar und wird in den 
nächsten Jahren sicher oft als Nachschlagwerk hergenommen! 

Vorstand

Nach dem erfolgreichen Ende der Meisterschaft wurde natürlich 
ordentlich gefeiert. Die Meisterfeier wurde am Rathausplatz mit 
Untermalung der Blasmusik und der Landjugend (Schuhplattler) 
durchgeführt und endete nach einem Festzug zum Fussballplatz 
bei toller Livemusik von Leo Fries erst in den frühen 
Morgenstunden. 

Auch in unserem Vorstand gibt es wieder ein neues Gesicht! 
Nach dem Rücktritt von Norbert Reitterer als Schriftführer ist nun 
Martin Stöger zum Schriftführer aufgestiegen und Isaballa Kramer 
als seine Stellvertreterin neu im Vorstand vertreten. Isabella ist 
voller Engagement in ihre Funktion gestartet und hat sich sehr 
gut im Vorstandsteam integriert! Norbert Reitterer bleibt uns als 
oberster Rasenpfleger erhalten und wird das in bewährter Form 
weiterführen. 

Zum Abschluss darf ich mich bei Ihnen für den zahlreichen 
Besuch unserer Veranstaltungen bedanken und möchte Sie an 
dieser Stelle zu unserem bevorstehenden Sportlerfest und zu 
den Spielen der neuen Saison einladen. Die Spiele in der 1. Klasse 
werden für uns eine riesige Herausforderung – wir werden aber 
alles geben, damit wir auch im kommenden Jahr zufrieden zu-
rückblicken können! 

Erik Penka 
Obmann 



Unsere „Galanacht des Sports“ am 22.02.2014 war das absolute 
Highlight der diesjährigen Ballsaison in Rappottenstein. Gleich 
zu Beginn möchte ich mich ganz Herzlich bei Ihnen allen für die 
zahlreichen Spenden und die „geöffneten Türen“ beim Kartenvor-
verkauf bedanken.  

Als Highlight an diesem Abend standen erstmals die Wahlen zum 
Sportler, zur Sportlerin bzw. zur Mannschaft des Jahres am Pro-
gramm. Fleißig wurde von den vielen Ballgästen abgestimmt . 

Besonders stolz sind wir auf die Spende über € 859,00, die wir aus 
dem Stimmenverkauf an die Kinderburg Rappottenstein über-
geben durften. Es ist uns allen eine Herzensangelegenheit die 
Kinderburg, soweit es für uns möglich ist, zu unterstützen und 
damit einigen vom Schicksal getroffenen Kindern bzw. Familien 
zu helfen und einen unbeschwerten Aufenthalt auf der Burg zu 
ermöglichen. 

Als beste Mannschaft wurde unsere U23 Mannschaft gewählt und 
als Trainer nahm Andreas Bayreder die Auszeichnung für seine 
Spieler entgegen. Die beste Sportlerin des Jahres war Theresa 
Rauch, die für den USC Schweiggers in der Damenmannschaft 
Tore schießt. Zum besten männlichen Sportler wurde Mario Hu-
ber, unser Kapitän gewählt. 

Die Sportler des Jahres wurden gemeinsam mit dem 30jähri-
gen Bestandsjubiläum des USC Rappottenstein bis in die frühen 
Morgenstunden ausgiebig gefeiert. Für super Ballmusik und eine 
vollgefüllte Tanzfläche sorgte die Band „Soundmix“. 

Nach dem tollen Erfolg in diesem Jahr, wird es in der Zukunft si-
cher wieder eine „Galanacht des Sports“ geben – vielleicht schon 
bald beim 35. oder 40. Jubiläum. 

Last but not least - Ein großes Dankeschön an die Ballorganisato-
ren und die fleißigen Helfer – durch den 100%igen Einsatz jedes 
Einzelnen war es eine unvergessliche, wunderschöne und einzig-
artige Ballnacht. 

DANKE auch an die vielen Besucher, bis zur nächsten 
„GALANACHT des SPORTS“! 

Verena Schiller
Obmann Stv.

Galanacht
des 
Sports



U9
Früh übt sich! Die kleinsten bzw. die jüngsten Spieler des USC Rap-
pottenstein waren in diesem Jahr die Kinder der U9 (JG. 05, 06 und 
07). Hier stand im Vordergrund den Kindern die Freude am Fußball 
zu vermitteln. . Es wurde zwar eine Meisterschaft in Turnierform 
ausgetragen, die Spiele wurden aber nicht gewertet. Die Gegner in 
diesem Jahr waren SCU Renz Kottes, SV Waldhausen und der SV 
Sparkasse Zwettl. Gesamt haben wir in der Saison 2013/2014 sech-
zehn Spiele ausgetragen. Trainiert wurde einmal in der Woche. 

Gespielt wird in der U9 mit sechs Feldspielern und einem Tormann. 
Die Spielfeldgröße beträgt ca. 45x30 Meter, es gibt keine Abseits-
regel und die Rückpassregel zum Tormann ist ebenso aufgeho-
ben. Besonders erfreulich ist in dieser Mannschaft, dass mit Agnes 
Brandstetter, Emma Eichberger, Sarah Fröschl, Julia Haag, Alina 
Huber, Hannah Kreuzer und Raphaela Ludwig auch immer mehr 
Mädchen Freude am Fußball finden. Gemischt mit Noah Brandstet-
ter, Michael Böhm-Gundacker, Manuel Gruber, Julian Hahn, Kilian 
Hammerl, Lukas Huber, Raphael Penka, Leonard Weiß sowie mit 
Fabian und Leon Scheikl ergibt sich eine sehr gute Mannschaft. 

Zum Abschluss der Saison gab es für jedes Kind eine Medaille von 
der Jugendhauptgruppe Waldviertel. 

Michael Kreuzer
Trainer U9
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Bisher konnten immer nur Fußballstars rund um EM, WM, Cham-
pions League usw. gesammelt werden. Selbst einmal aus einem 
Stickermagazin eines Fußballvereines zu lachen, sich selbst zu 
sammeln und einzukleben, eine Tüte Sticker aufzureißen und das 
Gefühl zu erleben, wenn sein eigenes Gesicht zum Vorschein 
kommt. Ein Traum eines jeden Fußballbegeisterten, den der USC 
Rappottenstein wahr gemacht hat. In der Schule und am Fuß-
ballplatz wurde von Jung bis Alt gesammelt und getauscht was 
das Zeug hält. Zu sehen wie begeistert die Kinder waren, manche 
konnten am Tag vor dem Verkaufsstart gar nicht mehr richtig 
schlafen, war eine echte Freude. 

Als ich zum ersten Mal von dem Stickin -Projekt gehört habe, 
wusste ich sofort, dass der USC ein solches Magazin haben muss. 
Der Vorstand des USC hat für Ideen jeglicher Art, die uns voran 
bringen und von anderen Vereinen abheben, immer ein offenes 
Ohr. Dass wir nun der erste Verein im Waldviertel sind, der ein sol-
ches Stickerheft besitzt, macht uns besonders stolz. Wie viel Arbeit 
hinter diesem Projekt steckt war mir am Anfang jedoch nicht klar. 
Alle Spieler bei so einem großen Verein zum Fotoshooting zusam-
men zu trommeln, Sponsoren aufzutreiben, das Heft zu designen, 
war nur ein kleiner Teil worum wir uns kümmern mussten. Ein 
großes DANKESCHÖN an alle, die mich hier so großartig unter-
stützt haben. Ein besonderer Dank gilt Gerald Wagesreiter, der mir 
von der Entstehung bis zur Präsentation des Magazins mit Rat und 
Tat zur Seite stand. 

Ich bin davon überzeugt, dass so mancher auch noch in Jahren 
das Stickermagazin durchblättern und viel Freude daran haben 
wird. 

Alexander Bruckner 
Spieler USC 

Sticker�
magazin

Sport - Stickermagazin

Your life. Your sticker.

Saison 2013/14

Your life. Your sticker.Your life. Your sticker.

USC Rappottenstein



u10
Anfang 2013 übernahmen Josef Kramer und ich die Betreuung 
der U10 Jugendmannschaft.  Da wir beide in diesem Bereich noch 
recht unerfahren waren, war es notwendig dass uns jemand ein 
wenig über die Schulter sah. Diese Aufgabe übernahm Michael 
Kreuzer,  der uns viele wichtige Dinge über die Leitung einer Ju-
gendmannschaft beibrachte. Ohne diese helfende Hand wären wir 
in dieser Position wohl ziemlich überfordert gewesen.
Im Herbst 2013 war es dann soweit. Die ersten Spiele der U10  in 
der Jugendhauptgruppe Waldviertel waren zu bestreiten. Vorher 
wurde ja nur trainiert oder einzelne Turniere gespielt.  Nach den 
ersten Spielen hatten sich die Kinder an den Matchbetrieb ge-
wöhnt und man sah, dass es ihnen richtig Spaß machte. 
Die jungen Fußballer der U10 gaben bei den Matches ihr Bestes 
und zeigten einen tollen Einsatz. So gewannen wir einige Spiele, 
die oft sehr knapp ausgingen. Nach Ende der Herbstsaison folgte 
aufgrund der guten Ergebnisse dann der Aufstieg in die nächsthö-
here Jugendliga. 

Nach der Winterpause starteten wir also in einer höheren Liga in 
die Saison. Schon bald merkten wir, dass das Niveau der Mann-
schaften um einiges höher war und so mussten wir leider mit 
einigen Niederlagen vom Platz gehen. Trotzdem waren gerade 
die Spiele gegen stärkere Gegner sehr Lehrreich, um zu sehen in 
welchen Punkten sich die Mannschaft noch verbessern muss.
Mit den im letzten Jahr gesammelten Erfahrungen als Trainer der 
U10, werden Josef und ich auch weiterhin die Betreuung der U10 
(im Herbst U11) übernehmen. Gemeinsam werden wir unser Bes-
tes geben um eine lustige und erfolgreiche Saison für die Kinder zu 
garantieren.

Stefan Lindenbauer
Trainer U10



Meisterfeier

Liebe Meisterfreunde! 

Es war einmal vor langer Zeit… 1984…der USC Rappottenstein wird 
gegründet und man träumt vom ersten Meistertitel im Fußball. 
Nach ein paar Jahren (29) mit mäßigem Erfolg und langer Aufbau-
arbeit war es heuer 2014 endlich soweit. Am 20. Juni 2014, um 
18:00 fand die 1. Meisterfeier des USC Rappottenstein statt. 

Sie startete am Hauptplatz vor dem Gemeindeamt Rappottenstein. 
Die Meistermannschaften (U23+KM) konnten mit rund 300 Fans 
den Doublemeister feiern. Das Programm wurde von der Blasmu-
sikkapelle Rappottenstein und der Volkstanzgruppe Rappotten-
stein umrahmt – ein Dankeschön an die beiden Vereine für ihre 
tolle Unterstützung. 

Aufgrund zahlreicher Bierspenden konnten wir vor und während 
des offiziellen Teiles Freibier ausschenken – vielen Dank dafür an 
Hannes Pichler bzw. Schönbacher Pils, Elektro Gundacker und 
der Dorfgemeinschaft Grossgundholz. Nach ein paar einleitenden 
Worten vom Obmann Penka Erik, sowie Verband- und Gemein-
devertretern war es soweit, der Kapitän Marcus Reiter für die U23 
und der Kapitän Mario Huber für die Kampfmannschaft übernah-
men die Pokale für die beiden Meistertitel. Danach ließen sich die 
Mannschaften ausgiebig feiern und es gab etliche Bierduschen…es 
blieb fast keiner trocken ;-)! 

Im Anschluss wurde dann am Sportplatzgelände weiter gefeiert. 
Für das leibliche Wohl sorgte Christoph Schöller & Team, da-
mit alle gestärkt noch lange weiter feiern konnten. Der restliche 
Abend wurde musikalisch von Leo Fries & Friends bzw. DJ Shee-
phill umrahmt. Als großes Highlight zum 1. Meistertitel gab es zur 
späteren Stunde noch ein großes Feuerwerk zu bestaunen. 

Ein großer Dank gilt auch Isabella Kramer und den Burgfräulein, 
welche die Bars betreuten und damit für einen gelungenen Abend 
sorgten. 

Zu guter Letzt möchte ich mich auch noch bei der Gemeinde 
Rappottenstein für ihre Unterstützung bei der Meisterfeier bedan-
ken. 

DANKE USC RAPPOTTENSTEIN – WAR EIN GEILES JAHR!!! 

Jetzt gilt es sich wieder neu auf das kommende Jahr in der 1. 
Klasse zu konzentrieren, und ich bin mir sicher der nächste Meis-
tertitel lässt nicht mehr 30 Jahre auf sich warten!!! 

Schöne Grüße 

Böhm Andreas 
Sektionsleiter USC Rappottenstein 
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Sehr geehrte Damen und Herren – USCR-Fußball ist Zukunft! 

Über die Gestaltung und vor allem die Umsetzung eines guten 
sportlichen Konzepts ist schon so mancher Verein gestolpert. 
Schließlich gilt es, zahlreiche Interessen ‘unter einen Hut’ zu brin-
gen. Häufig kollidieren Diese, und nicht jeder ist bereit, auch seine 
Überzeugungen in Frage zu stellen und sich neuen Richtlinien 
anzuschließen. 

Als sportlicher Leiter des USCR möchte ich Ihnen meine Aufgaben 
und in kurzer Beschreibung unsere sportliche Zukunft und Ziele 
vorstellen: 

Aufgaben: 
- Ausbildungsziele im Grundlagenbereich 
- Ausbildungsziele im Aufbaubereich 
- Ausbildungsziele im Leistungsbereich 
- Schnittstelle Funktionärsteam zu allen Mannschaften des Vereins 
- Schnittstelle Funktionärsteam zum Jugendleiter 
- Schnittstelle Funktionärsteam zu allen Trainern 
- Talentsichtung und Scouting 
- Anmeldungen aller Spieler, Trainer,… 

Die wichtigste Anforderung an das Ausbildungskonzept eines 
Fußballvereins ist, dass die Spieler von Beginn bis zum Eintritt in die 
Leistungsmannschaft durchgehend begleitet werden. Jedoch kön-
nen alle schriftlichen Ausarbeitungen noch so differenziert sein, 
ihre Umsetzung hängt in starkem Maße von der Qualität der 
beteiligten Trainer und Betreuer ab. 

Und gerade das stellt die meisten Vereine vor allergrößte Proble-
me: Geeignete Trainer zu finden, die voll hinter einem Konzept ste-
hen und gewillt sind, es bestmöglich umzusetzen, sind nicht leicht 
zu finden. Eine derart detaillierte Vorgehensweise im Trainings- 
und Spielbetrieb erfordert nämlich auch einen noch größeren 
Zeiteinsatz, als es die einfache Gestaltung von Trainingseinheiten 
ohne Abstimmung mit anderen Vereinsmitarbeitern ohnehin schon 
tut. 

Natürlich steht die fußballerische Ausbildung der Kinder und Ju-
gendlichen im Vordergrund, darum haben wir uns ab dem Jahre 
2010 entschlossen erstmalig mit einer Jugendmannschaft U9 zu 
beginnen. Erlebnis kommt vor Ergebnis! 

Man sollte einen interessanten Nebeneffekt nicht außer Acht las-
sen: Gut ausgebildete Nachwuchsspieler können auch die Nach-
wuchstrainer oder Schiedsrichter von morgen sein! Auch für diese 
Aufgabe gilt es, die Jugendlichen zu wappnen. 

Die einzigen Ziele im Trainings- und Spielbetrieb von Kindern und 

Jugendlichen dürfen die fußballerische Entwicklung und die Per-
sönlichkeitsbildung aller Spieler sein! 

Unsere Werte: 

• Fairness! 
• Ein ‘Wir’-Gefühl entwickeln! 
• Langfristig andauernde Freude am Fußball! 
• Für das Spiel: ständige Angriffsbereitschaft! • In kleinen Schritten 
zum Erfolg! 
• Der Verein gewinnt viele Spieler für die Leistungsmannschaften 
aus den eigenen Nachwuchsmannschaften. 

Sportliche Ziele für die Zukunft: 
- Viele Jugendmannschaften mit guter Ausbildung und Gesund-
heit 
- Viele eigene Spieler in den Kampfmannschaften integrieren 
- Wir zeigen attraktiven Fußball in der 1 Kl. Waldviertel 
- Gemeinsam sind wir stark! 

Wolfgang Eichberger 
Sportlicher Leiter



Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein: Wir danken allen Sponsoren des USC Rappottenstein:



U13
Auch mit unserer NSG U13 Mannschaft haben wir wieder eine be-
wegte Saison hinter uns. Insgesamt bestritten wir 18 Spiele. Davon 
konnten wir 8 Spiele gewinnen und bei 10 Spielen mussten wir den 
Platz als Verlierer verlassen. 

Den höchsten Sieg konnten wir gegen die NSG Schwarzenau mit 
7:0 erzielen. Dadurch erreichten wir 24 Punkte und damit den 4. 
Gesamtrang. Insgesamt erzielten wir 57 Tore und bekamen 51. 

Bester Torschütze war Gregor König mit 12 Toren. Weitere Tor-
schützen: Raphael Hahn und Raphael Leonhartsberger jeweils 9 
Tore,  Christoph Wagner und Valentin Halmetschlager jeweils 8 
Tore . 

In der Saison 2014/2015 müssen wir, da es in der Jugendhaupt-
gruppe Waldviertel keine U14 gibt, mit unseren Jungs und vielleicht 
auch mit zwei Mädchen in der U15 antreten. Somit überspringen 
wir einen Jahrgang . Ich bin aber überzeugt, dass wir auch diese 
Situation meistern werden. Wir haben dzt. eine Kadergröße von ca. 
15 Spielern. Vielleicht kommt noch der oder die andere dazu. 

Als Saisonabschluss gab es heuer einen von mir organisierten Aus-
flug in den Kletterpark Rosenburg. Anschließend veranstalteten wir 
ein gemeinsames Würstelgrillen am Fußballplatz Rappottenstein. 

Auf diesem Weg möchte ich mich auch bei allen Eltern bedanken, 
welche sich immer bereit erklären, uns zu den Auswärtsspielen mit 
den privaten PKW‘s zu begleiten. Somit wünsche ich uns und den 
Spielern eine Verletzungsfreie und hoffentlich erfolgreiche Saison 
2014/2015. 

Gerald König 
Trainer U13 



Burg
fräulein

Burgfräulein halten Einzug in Rappottensteiner Festung 

Schon seit vielen Jahren unterstützen sowohl Spielerfrauen als 
auch viele weibliche Fans die Ritter des USC Rappottenstein. Um 
diese Unterstützung nach außen besser sichtbar zu machen und 
um eine geschlossene Einheit zu bilden, wurden die Burgfräu-
lein ins Leben gerufen. Durch, eigens von Stefan Öhner designte 
Fan-Shirts, erkennt man unsere Burgfräulein schon von weitem. 
Mittlerweile hat sich die Gruppe auf über 30 weibliche Ritter-Un-
terstützer vergrößert! 

Bei Wind und Regen, Schnee und Eis oder bei strahlendem Son-
nenschein und brütender Hitze, die Burgfräulein sind bei jedem 
Match dabei! Lautstark unterstützen sie die Ritter so gut es geht. 
Da kann es auch schon einmal zu Löchern in den mitgebrachten 
Trommeln kommen!

Die weibliche USC-Anhängerschaft unterstützt die Spieler aber 
nicht nur auf dem Fußballfeld. Auch beim Feiern wird den Rittern 
tatkräftig von ihren Burgfräulein unter die Arme gegriffen! Aber 
auch wenn es einmal Arbeit gibt, sind die Burgfräulein zur Stelle! 
Für eine gelungen Meisterfeier wurden Gläser gewaschen, Tische 
abgeräumt, Essen angerichtet und natürlich literweise Getränke 
ausgeschenkt! Auf diesem Wege nochmal herzlichen Dank an die 
Burgfräulein-Crew!! 

Auch sportlich wollen die Burgfräulein den USC Rittern in nichts 
nachstehen! Deshalb haben einige 

von ihnen am Zwettler Stadtlauf teilgenommen und konnten 
als geschlossene Gruppe ins Ziel einlaufen! Die Leistung war 

doch sehr beachtlich wenn man bedenkt, dass am Vorabend die 
Doppelmeisterfeier stattgefunden hat! Diese Leistung soll am 
Echsenbacher Kirtagslauf wiederholt oder sogar getoppt werden! 
Mittläufer sind herzlich willkommen! 

Natürlich werden die Burgfräulein auch weiterhin tat- und wort-
kräftige Unterstützung leisten, aber ab nun eben ERSTKLASSIG! 

BURGFRÄULEINS…………schoaf!! 

P.S.: Wenn du auch ein Burgfräulein werden möchtest, kannst du 
dir jederzeit ein T-Shirt bestellen! (isabellakramer@gmx.at)

Isabella Kramer
Schrifftführer Stv.



U16
Ich hatte die Ehre, mein erstes Jahr in meiner Trainerlaufbahn, ge-
meinsam mit Reinhard Hochstöger, die U16 zu betreuen. 

Beginnen möchte ich mit einem Resümee über die Saisonergeb-
nisse. In der Herbstsaison konnten wir mit 9 Punkten aus 10 Spielen 
den 6.ten Platz erreichen. Leider muss ich hier anmerken, dass wir 
viele Punkte verschenkt haben, da wir oft zu wenige Spieler waren. 

Zu Beginn der Frühjahrssaison konnten wir die erfreuliche Nach-
richt erhalten, dass 2 ehemalige Spieler wieder begonnen haben, 
bei den Trainings und Matches mitzuspielen. Hierbei möchte ich 
mich deshalb bei Jakob Stiermaier und Lukas Wagesreiter be-
danken, da wir somit das Problem mit den zu wenigen Spielern 
„nur“ mehr einmal hatten. Weiters erreichten wir im Frühjahr mit 
11 Punkten aus 10 Spielen und einen 5.ten Platz in der Endtabel-
le ein besseres Ergebnis als in der Herbstsaison. Leider konnten 
wir die zu Beginn gezeigten Ergebnisse im Laufe der Saison nicht 
ganz wiedergeben, doch insgesamt bin ich sehr zufrieden mit dem 
Einsatz und der Entwicklung der Mannschaft. Deshalb möchte ich 
mich an dieser Stelle auch noch bei Stefan Novak bedanken, der 
die Mannschaft jahrelang erfolgreich betreut hatte. Am Ende der 
Herbstsaison gab er bekannt, dass er einmal eine Auszeit als Trainer 
benötigt. 

Am Schluss möchte ich noch anmerken, dass wir nächstes Jahr 
mit 3 bis 4 neuen Spielern in der U 17 Meisterschaft teilnehmen 
werden. Mit den starken Leistungen der Mannschaft und den 
Verstärkungen, bin ich mir sicher, dass wir nächste Saison vorne 
mitspielen werden. Am 5. Juli begann nach kurzer Sommerpause 
die Vorbereitung für die neue Saison. Ich hoffe, dass alle Spieler 
wieder voll mitwirken, damit wir wieder ein gelungenes Jahr feiern 
können. 

Florian Kreuzer
Trainer U16



Am 14. Juli 2014 fand in Rappottenstein die NÖ-Sommertour des 
ORF NÖ statt. Der USC Rappottenstein setzte die Tagesaufgabe 
für die Gemeinde Rappottenstein um und errichtete die Burg Rap-
pottenstein im Miniaturformat neu. 

Unser Gemeinderat Manfred Preiser war für die Gemeinde Rap-
pottenstein beauftragt, das Projekt NÖ-Sommertour für Rappot-
tenstein umzusetzen. Die Idee und Vorgabe war die Neuerrich-
tung einer Burg in kleinem Format. Da für dieses kühne Vorhaben 
natürlich viele Köpfe und Hände von Nöten waren, war für ihn 
eines klar; dafür ist der USC Rappottenstein der richtige Partner ! 

Mit all seiner Vielseitigkeit, Kreativität und vielen ehrgeizigen Mit-
gliedern waren sofort zahlreiche Ideen da. Nach kurzen umfang-
reichen Planungsarbeiten von Baumeister Werner Jungwirth und 
Ing. Andreas Böhm wurden unter der Aufsicht von Burgbaumeister 
Gerald Wagesreiter vom USC-Team die Arbeiten begonnen. 

Als Standort wurde das Waldbad Rappottenstein gewählt. Im 
Bereich des Spielplatzes entstand zuerst eine Bodenplatte und 
darauf die neue Steinburg. Über das Eingangstor, welches von 
zwei Zinnentürmen beflankt ist, gelangt man in den steingepflas-
terten Burghof. Die Burgmauern sind mit Zinnen bestückt und mit 
Schießscharten ausgestattet. Im hinteren Bereich befindet sich der 
alles überragende Bergfried, der mit einem Holzdach versehen ist. 
Die drei Türme sind begehbar und mit Stufen können alle „Kinder-
größen“ über die Steinmauern ins umliegende Waldbad blicken. 

Schlussendlich wurden die Arbeiten zeitgerecht abgeschlossen 
und in der Abendsendung Niederösterreich Heute konnte über 
die neue Burg in Rappottenstein berichtet werden. Rappottenstein 
ist um eine kleine Attraktion reicher geworden und die neue Burg 
kann nun jahrelange Dienste im Spielplatzbereich des Waldba-
des tun. Der USC Rappottenstein hofft auch, dass viele Besucher 
ihre Freude an der Burg haben werden und bedankt sich bei allen 
Helfern und Beteiligten! 

Es war dem USC Rappottenstein ein großes Anliegen die Ge-
meinde bei dieser Aufgabe bestmöglich zu unterstützen. Auch die 
Gemeinde hat immer wieder ein offenes Ohr für die Wünsche des 
USC Rappottenstein. Mit vereinten Kräften und einem sehr gutem 
Miteinander lassen sich viele Dinge in die Tat umsetzen. 

Werner Jungwirth 
Kassier des USC Rappottenstein 

NÖ
Sommer�
tour



Reserve
Liebe Fußballfreunde! 

Vorweg - Herzliche Gratulation an die Double-Meister des USC 
Rappottenstein! Gerne zieht man nach so einer gelungenen Saison 
Bilanz. 

Für die U23 war es nun bereits der 6. Meistertitel in den vergange-
nen acht Jahren. Musste man sich letztes Jahr im Kampf um Platz 1 
in den allerletzten Runden noch knapp geschlagen geben, ließ die 
Mannschaft in dieser Spielzeit keinen Zweifel aufkommen, wer am 
Ende der Meisterschaft an der Tabellenspitze stehen würde. 

Mit einer einzigen Ausnahme, einem Remis, konnten alle Verglei-
che mit Konkurrenten gewonnen werden. Die Folge war, dass 
interne und wahrscheinlich externe Rekorde gebrochen wurden. 
Es konnten zum Beispiel neue Tor- und Punkterekorde erreicht und 
der treffsicherste Torschütze der Saison gestellt werden. Und ein-
mal mehr sollte das erfolgreichste U23-Team der 2. Klasse Wald-
viertel Süd auch das jüngste sein. 

Einigen dieser jungen Wilden gelang es durch ihren Einsatz und 
ihre Motivation bei den zahlreichen Trainings- und Matchterminen, 
sich gegen ihre routinierten Teamkollegen zu behaupten und sich 
für den dicht gedrängten Kader der Kampfmannschaft zu empfeh-
len. War dann erst einmal das Trikot der Kampfmannschaft überge-
streift, leisteten sie dort ebenso wichtige Beiträge zum Meistertitel. 
Sie wussten dort nicht nur mit Willen und Entschlossenheit sondern 
auch mit Vorlagen und Toren zu überzeugen. 

Dieser Kampf um das „Leiberl“ machte es möglich, dass sich in 
Summe unglaubliche 29 verschiedene Spieler in den Aufstellungen 
der Saison 2013/14 des Kampfmannschaftsmeisters wiederfan-
den. Da bekanntlich nur 11 Spieler gleichzeitig eingesetzt werden 
dürfen, ist auch das ein Kriterium für die tolle Leistungsdichte beim 
USCR. 

Nicht zuletzt wegen dieses Konkurrenzkampfes war eine solch 
überzeugende Darbietung beider Mannschaften möglich. Ab-
schließend möchte ich hier stellvertretend für die motivierten 
Mannschaften sprechen: „Wir freuen uns auf die neue Saison in der 
1. Klasse Waldviertel und werden wieder voll angreifen!“ 

Andreas Bayreder
Co-Trainer 



Casino 
Baden

Unser Nachwuchs 
als Ballkinder bei 
Rapid Wien

Am 27. Juni 2014 wurden erstmals alle Niederösterreichischen 
Fußballmeister (Männer und Frauen) vom NÖ Fußballverband ins 
Casino Baden geladen, darunter auch der USC Rappottenstein. Mit 
20 Spieler und Betreuer machten wir uns an diesem Freitag auf den 
Weg nach Baden und erlebten einen tollen Abend. 

Nach dem Check-in im Casino wurden wir zu einem Sektempfang 
geladen und anschließend gab es die niederösterreichweite Meis-
terehrung. Die Urkunden und der gesponserte Ball wurden von LR 
Dr. Petra Bohuslav und Präsident Dr. Ludwig Binder übergeben. 

Mit unserem einheitlichen Dress-Code – Anzug, weißes Hemd und 
unserer „blauen Fliege“ - waren wir der Hingucker des Abends. 
Gratuliert wurde nicht nur uns Spielern, sondern auch den unzähli-
gen Funktionären und freiwilligen Helfern für ihre geleistete Arbeit. 

Im Anschluss an den Festakt wurden wir in die Summer Lounge zu 
einer Pasta Party eingeladen, wo wir uns auch das ein oder andere 
Bier bzw. Glas Wein gönnten. Zu guter Letzt wurde noch fleißig an 
den Spieltischen gezockt und um Mitternacht ging es dann wieder 
zurück ins Waldviertel. 

Unsere langanhaltende Meisterfeier klang mit dieser tollen Ver-
anstaltung würdevoll aus. Jetzt geht die Vorbereitung wieder los 
und es geht mit voller Motivation weiter – 1. Klasse Waldviertel wir 
kommen. 

Mario Huber
Kapitän USC Rappottenstein
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Als wir im Sommer 2013 in die Vorbereitung gestartet sind, konnte 
noch keiner ahnen, dass diese die erfolgreichste Saison für den 
USC Rappottenstein werden sollte. 

Mit den Neuverpflichtungen von Weixlberger Christoph, Kevin 
Schicker und Andreas Bohmann konnte man sich aber schon so 
einiges ausmalen. Jedoch gab es im ersten Match gegen den Titel-
favoriten Eibenstein einen kleinen Dämpfer. 

Nach einer 1:3 Führung mussten wir uns am Ende mit 5:3 geschla-
gen geben. Doch diese Niederlage sollte für die Saison 2013/2014 
die Einzige bleiben. Einem 0:1 in Ottenschlag folgte ein 1:5 in 
Langschlag, Kirchberg wurde 4:3 heimgeschickt. Das Derby gegen 
Arbesbach konnte ebenfalls 2:1 gewonnen werden. Ein besonderer 
Krimi war das Spiel in Hoheneich. Nach einem 3:1 Rückstand zur 
Halbzeit konnten wir das Spiel noch 3:4 gewinnen. Langschwarza 
und Harbach wurden im Herbst souverän mit 2:5 bzw. 6:0 ge-
schlagen. Nach der Glanzvorstellung in Bad Großpertholz folgte 
eine Zitterparty gegen Martinsberg. 

Doch auch hier bewiesen die Ritter des USC enormen Kampfgeist 
und Siegeswillen und sicherten sich somit mit einem 4:3 Sieg den 
Herbstmeistertitel mit 2 Punkten Vorsprung vor Eibenstein. Doch 
auf den kleinen Vorsprung konnten wir uns nicht ausruhen und 
starteten bereits Anfang Jänner mit dem Training. Den letzten 
Schliff für die neue Saison holten wir uns wieder in unserem all-
jährlichen Trainingslager in Lindabrunn. 

Los ging es in der Frühjahrssaison gleich mit dem Spitzenspiel ge-
gen Eibenstein, das nach einer 2:0 Führung mit einem 2:2 endete. 
In den nächsten 3 Runden gegen Ottenschlag, Martinsberg und 
Langschlag schoss unsere Offensivabteilung sage und schreibe 
17 Tore. Danach kam ein kleiner Durchhänger, gegen Kirchberg 
und Bad Großpertholz kamen wir über ein 1:1 nicht hinaus. Doch 
mit dem 2:0 Erfolg gegen Arbesbach konnten wir uns erstmals in 
der Tabelle etwas absetzen und bauten in den nächsten Runden 
sukzessive unseren Vorsprung aus. Mit dem 4:3 gegen Hoheneich 
und dem 0:3 in Langschwarza war der 1. Meistertitel für den USC 
Rappottenstein fix. Was folgte war ein glattes 6:1 gegen Harbach 
und mit einem 2:2 gegen Kirchschlag verabschiedeten wir uns aus 
der 2. Klasse. 

Facts: 
Punkte: 55 
Tordifferenz: 81:32 
Top-Scorer: Lukas Macko (20), Vaclav Potucek (19), 
Andreas Bohmann (11) 
Höchster Sieg: 8:1 in Martinsberg 
Höchste Niederlage: 3:5 in Eibenstein 

Michael Kreuzer
Trainer



Es gibt immer 
was zu tun

Hochzeit
Martin & Irene Böhm
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Freitag: 2000 Der Auftakt mit 
Volxpop 
am Firmen- und Vereinsabend, Shuttlebus

Samstag:  
2000 Die Partynacht mit der 

Joe Williams Band 
Davor und danach auf der 2. bühne:  
Shortheart bis 430 Uhr
Neu: Sunnrise Floor mit der DJ Group
busrouten hin und zurück inkl. Eintritt nur 10€

Sonntag: 1000 rhythmische Feldmesse 
mit anschliessendem Frühschoppen mit
 Together 
Jugend-Fussballturnier, Luftburg, Kinderreiten, 
Fitnesstestgeräte von Tut Gut für Jung und alt, Spielenachmittag
ab 1700„Die Verlängerung“ mit 
One man Band Tommy


